
 
 
      KSV-SIEMENS Sportschützen 
   

Umlaufbewerb im Juli & August – 20 Schuss  
Offener Bewerb für Mitglieder des KSV Siemens und Gäste 
 

Termin & Ort: Der Umlaufbewerb findet zwischen 15.7. und 31.8. statt.  
Die Zielscheiben müssen bis inkl. 31.8. in geeigneter Weise fotografiert und an 
ksv.sportschuetzen@gmx.at geschickt worden sein. 

Der Bewerb ist in Eigenverantwortung auf einem beliebigen dafür geeigneten Schießstand  
durchzuführen. zB auch auf den KSV Siemens Schießständen während der üblichen 
Trainingszeiten. 
 

Waffen: alle Großkaliber oder Kleinkaliber Kurzwaffen (Pistole und Revolver) mit offenem Visier  
mit einer Lauflänge von maximal 7“. 
Es erfolgt eine eigene Wertung in „Kleinkaliber“ (.22 SR und .22 LR), alle anderen 
Kurzwaffen Kaliber werden in „Großkaliber“ gewertet. 

Bewerb:  Ihr schickt uns am besten eine kurze Mail an ksv.sportschuetzen@gmx.at mit den  
Informationen: Euer Name, Euer Verein, Kleinkaliber oder Großkaliber. 
Wir melden uns dann bei Euch und koordinieren gemeinsam, wo & wann Ihr die 
Bewerbsscheiben bekommen könnt. zB Süßenbrunn/Wielandweg 25 

 
Ein Bewerb besteht aus dem Beschuss von 2 Bewerbsscheiben mit jeweils 10 Schuss 
Ihr sucht Euch zu einen für Euch passenden Zeitpunkt einen dafür geeigneten Schießstand aus 
und beschießt die beiden Bewerbsscheiben auf 25 Meter. 
Jede Bewerbsscheibe ist unmittelbar nach dem Bewerb zu fotografieren und an 
ksv.sportschuetzen@gmx.at zu schicken. Sollten Treffer außerhalb der Bewerbsscheibe (= 
Spiegel einer Schnellfeuerscheibe) liegen, sind diese ebenfalls zu fotografieren & zu schicken. 
Bitte hebt Euch die Bewerbsscheiben für eventuelle Rückfragen bis zum Ende des Bewerbes 
(31.8.) auf. 

 

Kontakt: Fragen an Gerold Pollany: ksv.sportschuetzen@gmx.at 

Startgebühr: € 10,-  
Dafür bekommt Ihr 4 Scheiben für 2 Bewerbe: Entweder 1xKleinkaliber und 1x Großkaliber 
oder ein Bewerb und ein Nachkauf  

 Weitere Nachkäufe sind natürlich für €10 / 4 Scheiben möglich. 
 

In allen Zweifelsfällen entscheidet der Kampfrichter bzw. die Wettkampfleitung, speziell über die 
Auswertungsergebnisse und die Zulassung- bzw. Klasseneinteilung der Waffen. Es gibt keine 
Protestmöglichkeit. 

Den Anordnungen der Standaufsicht, Kampfrichtern und Wettkampfleitung ist Folge zu leisten. Jeder 
Teilnehmer ist für jeden abgegeben Schuss selbst verantwortlich und haftet für jegliche von Ihm verursachten 
Schäden. Jeglicher Verstoß gegen die Platz-, Schießstand- oder die Wettkampfordnung führt zum sofortigen 
Ausschluss aus dem Bewerb und Verlust des Nenngeldes. 


